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Beratungsfolge Termin  

 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt: 
 
Die  Hansestadt Stralsund tritt dem Tourismusverband Rügen e. V. bei. 
 
 
 
Begründung: 
 
Seit vielen Jahren ist der Tourismus an der Mecklenburg- Vorpommerschen Ostseeküste 
geprägt von einer stabilen Nachfragesituation. Im Rahmen der damit verbundenen 
Entwicklung von Gästebetten und Übernachtungen stieg die touristische Wertschöpfung 
stetig an. Doch spätestens mit Vorlage der Zahlendes statistischen Landesamtes für das 
Tourismusjahr 2017 steht fest, die Dynamik der Entwicklung im Urlaubsland Mecklenburg-
Vorpommern lässt nach- wenngleich auf hohem Niveau und mit denkbar schlechten 
meteorologischen Bedingungen im letzten Jahr. 
Ein mehr an Übernachtungen wird im Moment oft nur durch den Zubau von 
Bettenkapazitäten erreicht. Immer stärker müssen aber auch die Grenzen des quantitativen 
Wachstums hinterfragt werden. Denn diese Kapazitätssteigerung ist immer stärker 
Gegenstand von Diskussionen, da Wertschöpfungs-und Beschäftigungsaspekte oft mit dem 
Erhalt von Naturräumen und sozialen Gemeinschaften konkurrieren. Die Anforderungen an 
die Leistungsfähigkeit der Infrastruktur steigen mit jedem neuen Gästebett und die 
Interessen vieler Verschiedener Zielgruppen müssen beim Ausbau der Infrastruktur 
berücksichtigt und miteinander vereinbart werden. 
Die gemeinsame Abstimmung der touristischen Akteure innerhalb der Destination ist ein 
wesentlicher Lösungsansatz für die aktuellen und kommenden Herausforderungen im 
Tourismus. Um den steigenden Gästeansprüchen an ihr Urlaubserlebnis gerecht zu werden 
ist es wichtig, die Weichen für ein stärkeres qualitatives Wachstum zu stellen. 
Gästemanagement in der gesamten Destination und gemeinsame Angebotsgestaltung sind 
die zentralen Aspekte der künftigen Tourismusarbeit im Sinne einer nachhaltigen 
touristischen Entwicklung. 
Die Hansestadt Stralsund stellt durch ihre räumliche Nähe zur Insel Rügen, den wichtigen 
Verkehrsverbindungen, der Zugehörigkeit zum gemeinsamen Landkreis und nicht zuletzt 
durch die einzigartigen kulturellen Schätze die die UNESCO Welterbe und Hansestadt zu 
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bieten hat, einen essentiellen Partner für den Inseltourismus dar. Die Stadt selbst profitiert 
dabei in nicht unerheblichem Maße von der touristischen Wertschöpfung der benachbarten 
Insel und dem regen Austausch der Urlauber mit derselben. 
 
Eine Intensivierung der touristischen Zusammenarbeit soll durch die Mitgliedschaft der 
Hansestadt Stralsund, vertreten durch den kommunalen Eigenbetrieb Tourismuszentrale, im 
Tourismusverband Rügen e. V. erfolgen. 
 
 
 
 
 
Dr. Ronald Zabel 
CDU/FDP-Fraktion 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


	FLD_VONAME
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

